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Sehr geehrte Damen und Herren,

auch das zweite Quartal 2024 zeigt weiterhin keine Verbesserung der angespannten Situation im deutschen 

Maschinen- und Anlagenbau. Die Auftragseingänge verharren auf historisch niedrigem Niveau und die erhoffte 

Trendwende wird 2024 vermutlich ausbleiben. Das Geschäftsklima im Verarbeitenden Gewerbe hat sich nach einer 

kurzen Phase des Optimismus den zweiten Monat in Folge verschlechtert (August 2024). Aktuell gehen der VDMA 

sowie führende Wirtschaftsforschungsinstitute von rückläufigen Umsätzen zwischen 4-5% für die Branche aus. Erst 

im Verlauf des Jahres 2025 soll sich der erhoffte Aufschwung einstellen.  

Neben der schwachen Binnenkonjunktur leidet der exportorientierte Maschinen- und Anlagenbau weiterhin unter 

einer schwachen Nachfrage aus Asien. Auch der EU-Export kann als wesentlicher Absatzkanal noch keine 

wesentlichen Impulse für die Branche generieren. Ferner belasten u.a. die hohen Energiekosten, ein schwieriges 

Finanzierungsumfeld sowie hohe Working Capital Bindung die Wettbewerbsfähigkeit der mittelständischen 

Branchenakteure. Auch der Fachkräftemangel und geopolitische Risiken sind mehr denn je aktuell. Die Ergebnisse 

der anstehenden Wahlen (bspw. USA) und die Entwicklung der Situation im Nahen Osten könnten darüber hinaus 

zusätzliche Unsicherheit für die Unternehmen bedeuten.

Im Rahmen unseres RSM Ebner Stolz Newsletters zum Maschinen- und Anlagenbau möchten wir Sie regelmäßig 

über die aktuellen Trends und Herausforderungen sowie die Treiber der Transformation der Branche informieren.

Die aktuelle Ausgabe legt den Fokus auf die Nutzung von Künstlicher Intelligenz im Mittestand des deutschen 

Maschinen- und Anlagenbaus. Eine Vielzahl von Anwendungsmöglichkeiten eröffnen neue Wachstumschancen 

sowie Entlastung vom anhaltenden Kostendruck. Auf der anderen Seite warten Herausforderungen und 

Restriktionen, die bei der Initiierung und Umsetzung eins KI-Projektes im Mittelstand beachtet werden sollten.

Wir wünschen Ihnen eine erkenntnisreiche Lektüre und freuen uns auf Ihr Feedback. Weitere Studien und Insights 

zum Maschinen- und Anlagenbau finden Sie auf unserer Website. Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

Markus Mühlenbruch Christoph Konow Götz Brinkmann

Vorwort
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312 Mrd. €

Umsatz

1,2 Mio.

Beschäftigte

ca. 94%

<500 Mitarbeiter

Der Maschinen- und Anlagenbau hat in Deutschland eine 
herausragende gesamtwirtschaftliche Bedeutung

Branchenüberblick
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Key Facts zum Maschinen- und 

Anlagenbau in Deutschland

Umsatzentwicklung und Exportanteil in Mrd. €

Umsatz und Beschäftigte in den Top 5

Industriezweigen in Deutschland

Geprägt durch KMU und Familienunternehmen; 

rund 345 Hidden Champions im Bereich Maschinen- 

und Anlagenbau in Deutschland 

Deutschland als drittgrößter 

Maschinenbauproduzent weltweit (Nr. 1 China und 

Nr. 2 USA); Exportquote bei rd. 70%

Jeder zweite Ingenieur ist im Bereich F&E und 

Konstruktion beschäftigt. Rund 6% des 

Gesamtumsatzes der Branche werden für 

Innovationen aufgewendet; damit gehört der 

Maschinenbau zu den innovativsten Branchen 

Deutschlands.

519

200

214

162

312

872

1.249

889

391

971

Umsatz in Mrd. € Beschäftigte in Tsd.

Maschinen- und Anlagenbau in Deutschland – Überblick

Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

Maschinenbau

Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln

Herstellung von chemischen Erzeugnissen

Herstellung von Metallerzeugnissen

Umsatz davon Exportumsatz

ca. 4.600

Unternehmen
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Quellen: Statista, VDMA, BMWK, Destatis, Handelsblatt
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12% Rückgang der Auftragseingänge im ersten Halbjahr 2024; 
Geschäftsklima als Krisenindikator im Verarbeitenden Gewerbe

Aktuelle Auftragslage und Stimmung
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Der ifo Geschäftsklimaindex basiert auf 9.000 monatlichen Meldungen von Unternehmern. Normiert ist der Index auf den Mittelwert von 2015

Volumenindex (2021=100)

Auftragseingänge im Maschinen- u. Anlagenbau (06/2024)

%-BIP-Veränderung EU-27 und Deutschland (ggü. Vorjahresquartal)

ifo Geschäftsklimaindex (08/2024) Das Geschäftsklima hat sich in 

08/24 den zweiten Monat in 

Folge merklich eingetrübt. Im 

Verarbeitenden Gewerbe sind 

die Erwartungen und die 

Einschätzung der aktuellen 

Lage deutlich zurückgegangen. 

Die Auslastung der Kapazitäten 

liegt rd. 6%-Punkte unter dem 

langfristigen Mittelwert. 

Klima Lage Erwartungen

Auftragsbestand im Maschinen- u. Anlagenbau (06/2024)

Für das erste Halbjahr 2024 

resultierte unterm Strich ein 

Rückgang der Auftrags-

eingänge um real 12% im 

Vergleich zum Vorjahr (9% 

weniger für 06/24). Von

01-06/24 sanken die Inlands-

orders um 18%, aus dem 

Ausland kamen 9% weniger 

Bestellungen.

Die Auftragsbestände re-

duzieren sich aufgrund der 

rückläufigen Auftragsein-

gänge auch in 06/24 (-0,9% 

zum Vormat). Damit war der 

Maschinen- und Anlagenbau 

noch vor der Automobil-

industrie Schlusslicht der 

deutschen Industrie.

ggü. dem Vorjahr 
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Maschinen- und Anlagenbau
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Anlagenbau
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Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz (KI) im Maschinen- und 
Anlagenbau kann erheblichen Mehrwert für den Mittelstand 
schaffen

Quelle: ifo Konjunkturumfrage, Juni 2023, Handelsblatt, Produktion (Verlag moderne industrie GmbH)

Einleitung

Künstliche Intelligenz (KI) beherrscht nicht nur unseren Alltag, sondern ist auch im Verarbeitenden Gewerbe (als Indikator für 

den Maschinen- und Anlagenbau) nicht mehr wegzudenken. Neben dem Einsatz in der Finanzverwaltung oder der IT-

Sicherheit schafft KI besonders in Produktionsprozessen einen enormen Mehrwert. Die Potenziale für den deutschen 

Mittelstand erstrecken sich von der Steigerung der Produktivität durch z.B. die Reduzierung von Ausfallzeiten bis hin zur 

Verbesserung der Qualität durch Prozessoptimierung sowie der Identifikation neuer Geschäftsmodelle. Beispiele wie Siemens 

oder Trumpf zeigen, dass der Einsatz von KI ein Schlüssel zu neuer Wettbewerbsfähigkeit im Maschinen- und Anlagenbau sein 

kann.

Doch welche Einsatzmöglichkeiten im Mittelstand ergeben sich konkret? Welche Herausforderungen gilt es bei der 

Umsetzung von KI-Projekten zu meistern und welche Erfolgsgeschichten wurden bereits geschrieben?  

KI in den Maschinen- und Anlagenbau im Mittelstand – es bewegt sich etwas  

Verarbeitendes Gewerbe in Deutschland als Vorreiter bei der Nutzung von KI
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Die Anwendungsbereiche von KI in Maschinen- und Anlagen-
bau sind vielfältig; die Potentiale nutzbar zu machen erfordert 
frühzeitiges Eingreifen und ständige Optimierung

KI Anwendungsbereiche

Vorteile von KI nutzbar machen

Einsatzmöglichkeiten von KI im Mittelstand (Auswahl)

Einsatz-

möglichkeit

Definition / Bedeutung Technologische Grundlage Anwendungsbeispiel

Predictive 

Maintenance

Prädiktive Wartung, nutzt KI-

Technologien, um den Zustand von 

Maschinen in Echtzeit zu überwachen 

und Vorhersagen über zukünftige 

Ausfälle zu treffen

Einsatz von Sensoren, IoT 

und Machine Learning

Sensoren erfassen 

kontinuierlich Maschinen-

daten, die mögliche 

Ausfälle frühzeitig 

erkennen sollen

Prozess-

optimierung

Durch die Erfassung und Auswertung 

von Produktionsdaten können 

ineffiziente Abläufe identifiziert und 

optimiert werden

Einsatz von Algorithmen 

zur Analyse und 

Optimierung von 

Produktionsprozessen

Minimierung von Ausfall- 

und Rüstzeiten; 

Reduzierung von 

Durchlaufzeiten 

Qualitäts-

kontrolle

Bildverarbeitung und Machine 

Learning zur automatisierten 

Überprüfung und Sicherstellung der 

Produktqualität

Einsatz von 

Bildverarbeitung und 

Machine Learning zur 

Fehlererkennung

Bild- bzw. videogestützte 

Teilerkennung zur 

Qualitätssicherung

Supply-Chain-

Management

Lieferkettenprozesse optimieren 

durch Vorhersage von Nachfrage, 

Optimierung von Beständen und 

Planung von Lieferzeiten

Einsatz von Data Analytics 

und Machine Learning

Absatzvorhersage zur

Reduktion von Lager- und 

Logistikkosten

Innovations-

förderung

Entwicklung von neuen Produkten 

und Geschäftsmodellen. KI-gestützte 

Innovationsprozesse ermöglichen es 

Unternehmen, schneller auf 

Marktveränderungen zu reagieren

Einsatz von Data Analytics 

und Machine Learning

Erschließung neuer 

Marktsegmente

ERHÖHUNG DER PRODUKTQUALITÄT, 
SCHNELLERE FEHLERERKENNUNG
KOSTENREDUKTION

REDUKTION VON AUSFALLZEITEN

KOSTENEINSPARUNGEN

VERLÄNGERUNG DER 
LEBENSDAUER VON MASCHINEN

ERSTE SCHRITTE ZUR INTEGRATION 
VON PRÄDIKTIVER WARTUNG IN 
BESTEHENDE SYSTEME

AUSWAHL IKS1 UND INTEGRATION 

IN DEN PRODUKTIONSPROZESS

IDENTIFIKATION GEEIGNETER PROZESSE 
FÜR DIE OPTIMIERUNG UND AUSWAHL 
DER RICHTIGEN KI-TOOLS

8

1) Internes Kontrollsystem

Quelle: Fraunhofer, VDMA
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KI im Mittelstand

Problemstellung/Zielsetzung

Umsetzung

Prozessablauf des KI-Systems

› Trumpf: einer der führenden Anbieter von Werkzeugmaschinen und Lasertechnologie

› KI hilft Produktionsprozesse zu optimieren, Ausfallzeiten zu minimieren u. die Qualität der hergestellten Produkte zu steigern

› Erreichung höherer Effizienz und gleichzeitige Kostensenkung 

TRUMPF: Implementierung einer KI-Strategie

Geschäftsver

ständnis

Wartung

Daten-

vorbereitung

Daten-

verständnis

Bereitstellung

Auswertung

Predictive Maintenance Prozessoptimierung Qualitätssicherung

› Maschinensensoren erfassen Daten, 

die von Algorithmen analysiert 

werden, um mögliche Ausfälle 

frühzeitig zu erkennen 

(vorausschauende Wartung)

› Durch maschinelles Lernen konnten 

Engpässe identifiziert und Prozesse in 

Echtzeit angepasst werden

› KI-basierte Bildverarbeitungssysteme 

wurden eingesetzt, um die Qualität 

der gefertigten Produkte zu 

überwachen. Diese Systeme können 

Produktionsfehler schnell erkennen

Verhinderung unnötiger 

Maschinenstillstände durch 

vorausschauende Wartung

Erhöhung Produktionseffizienz 

sowie Produktionsgeschwindigkeit

Hohe Erkennungsrate von 

Produktionsfehlern aufgrund der 

Qualitätskontrollsysteme 

Höhere ProduktqualitätVerbesserte ProzessabläufeReduzierte Ausfallzeiten

KI-Strategie

1

6

5

2 3

8

Smart Factory: Alle Maschinen und Anlagen sind miteinander vernetzt und durch eine zentrale KI-Plattform gesteuert.

 

Daten-

erneuerung

7 Modellierung

4

Anwendungsbsp. siehe nächste Seite 

› INDIA – Dreusicke Berlin

9
Quelle: TRUMPF

Die innovative KI-Strategie von Trumpf zeigt, wie KI den 
deutschen Mittelstand nachhaltig transformieren kann
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Kiefel TechnologiesINDIA – DREUSICKE Berlin

Training: Grundlage hierfür sind 

Messdaten eines Standard-

Nahinfrarotspektroskopie Sensors 

(NIR) für einige hundert üblicherweise 

verwendeter Folien

Um unterschiedliche Folienparameter 

identifizieren zu können, wurde ein 

mehrstufiges System aus versch. 

trainierten Support Vector Machines 

(SVM) aufgebaut. 

INDIA-DREUSICKE und Kiefel Technologies setzen KI ein, um 
Wartungsprozesse sowie die Produktqualität zu optimieren

KI im Mittelstand

SVM1: bildet in diesem Raum eine Hyperebene, die als Trennfläche fungiert und die Trainingsobjekte in zwei Klassen teilt

Quelle: https://www.kiefel.com/de/News/Kuenstliche-Intelligenz-prueft-Folienqualitaet; INDIA-DREUSICKE / Green-AI Hub Mittelstand

Problemstellung/Zielsetzung

Umsetzung

› Kiefel Technologies: einer der Marktführer in der 

Konzeption und Herstellung von Maschinen für die 

Verarbeitung von Kunststoffen und Naturfasern

› Fehlbeladungen bei der Herstellung von Produkten aus 

transparenten Folien können zu umfangreichen 

Produktionsausfällen führen

› Eine integrierte Qualitätskontrolle der Folien soll eine 

stabile Produktion gewährleisten

Problemstellung/Zielsetzung

› INDIA-DREUSICKE: Spezialisierung auf die Verarbeitung 

von Kunststoff und die Bearbeitung von Stahl

› Die 70 Maschinen des Unternehmens müssen in 

unregelmäßigen Zeitabständen gewartet werden. Dies 

nimmt viel Zeit und Ressourcen in Anspruch

› Mithilfe einer KI-basierten vorausschauenden Wartung 

sollen mögliche Probleme und Störungen der Anlagen 

frühzeitig identifiziert werden

Umsetzung

Datensammlung durch akustische Signale

Vorausschauende Produktionsanlagen-

Wartung

Training KI-System: 

Normalzustand/Wartungsbedarf

Automatische Anlagenstillsetzung durch KI-

System (akustische Impulse)

Ergebnis

› Probleme und Schäden an den Maschinen werden jetzt 

frühzeitig erkannt und können verhindert werden. Das KI-

System kann die Maschinen stillsetzen und Beschäftigte 

können die Wartung durchführen 

› Effizientere Strukturierung der Wartungsprozesse sowie 

Reduktion der Kosten und Arbeitszeiten für aufwendige 

Anlagenstillstände und Produktionsausfälle

Ergebnis

› Mit einem online integrierten NIR-Sensor und der 

Support-Vector-Network1 Auswertung kann eine 

100%ige Qualitätskontrolle des Materials während der 

Produktion ermöglicht werden

› Des Weiteren spielt die Qualitätskontrolle eine große 

Rolle bei der Produktion von Lebensmittelverpackungen, 

medizinischen Geräten und in der Textilindustrie

8

6

4 5 7

1 2 3

10
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Die Implementierung von KI-Projekten bedarf einer 
detaillierten Planung, zielgerichteter Daten sowie der 
Einbindung entsprechender Ressourcen und Knowhow

Quelle: RSM, Fraunhofer

Fazit und Handlungsempfehlungen

11

Unser Ansatz zur KI-Projektumsetzung im mittelständischen Maschinen- u. Anlagenbau 

Daten

› Datenverfügbarkeit

› Datenqualität

› Datensicherheit u. -schutz; rechtl. Risiken

Systemintegration

› Knappe Ressourcen

› Kostendruck

› Komplexität in Planung und Umsetzung

Fähigkeiten

› People 

› Know-how & Skills

› Systeme & Infrastruktur

Herausforderungen

› Zeit und Ressourcen für detaillierte Daten-

strukturierung und -aufbereitung einplanen

› Transparenz schaffen

› Fachliche Expertise hinzuziehen

› Separates KI-Projekt / KI-PMO mit 

professioneller Projektplanung aufsetzen

› Effizientes Kostenmanagement und genaue 

Budgetplanung

› Risiko-Assessment

› Top-Mgmt. einbinden und Change Mgmt.

› (Externe) KI-Spezialisten einsetzen

› Wissensaufbau u. strateg. Allianzen (z.B. mit 

Forschungsinstituten und Unternehmen)

Handlungsempfehlungen

Fazit 

Zuerst sollten im Rahmen der KI-Strategie immer Überlegungen stehen, ob das jeweilige KI-Projekt im Einklang mit den 

strategischen Gesamterwägungen des Unternehmens steht. Bringt die KI einen strategischen Nutzen? Schafft es externe 

Abhängigkeiten oder sollen eigene Fähigkeiten aufgebaut werden? Lässt sich das Ergebnis des neuen Prozesses quantifizieren? 

Die richtige Kommunikation des KI-Projekts sowie Abstimmung mit beteiligten Stakeholdern kann im Vorfeld 

Berührungsängste und Skepsis gegenüber „Neuem“ reduzieren. Hierfür bedarf es Change Management durch 

Führungskräfte, die hinter der KI-Strategie stehen. Es sollte ein ausreichendes Risiko-Assessment stattfinden und datenschutz- 

und nutzungsrechtliche Konsequenzen sowie vertragliche Themen (u.a. Lizensierung, KI-Anbieter AGB) bewertet werden.

In der konkreten Konzeptionierung und Umsetzung des Projekts empfiehlt es sich, insbesondere die Daten-, System- und 

Fachkräftelandschaft des Unternehmens detailliert zu analysieren. Stehen aussagekräftige Daten zur Verfügung? Passt der 

neue KI-Prozess zur System- und IT-Architektur? Stehen ausreichende finanzielle Ressourcen und qualifizierte Fachkräfte zur 

Verfügung? Sind die Organisationsstrukturen für eine erfolgreiche Umsetzung des Projektes implementiert? Die Vielfalt der 

Fragen und Fallstricke sind groß. Wir unterstützen Sie gerne bei der Planung und Umsetzung Ihres Transformations-Projektes.

Umsetzung

KI-Strategie

KI-StrategieZielsetzung Definition Use Cases Kosten-Nutzen-AnalysenFit zur Gesamtstrategie
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RSM Ebner Stolz ist als führender Mittelstandsberater mit 
Expertise im Maschinen- und Anlagenbau global vernetzt

RSM Ebner Stolz

Führend im Mittelstand. International arbeitsfähig.

>830
Standorte 

weltweit

>120
Länder

14
Standorte in 

Deutschland

>2.300
Mitarbeiter*innen

~400 M€
Umsatz

Global vernetzt 

seit dem 1.10.2023 

Mitglied im RSM 

Netzwerk

Seit 25 Jahren 

Partner des 

Mittelstandes

Umsatzverteilung GJ 23

WP/Audit ~160 M€

Steuern/Tax ~135 M€ 

Recht/Legal ~55 M€

Beratung/Advisory ~50 M€

13

Kompetent im Maschinen- und Anlagenbau.

https://www.rsm.global/industry/manufacturing

https://www.rsm.global/insights/how-manufacturers-are-adopting-industry-40-europe
https://www.rsm.global/insights/manufacturing-europe-decentralised-manufacturing
https://www.rsm.global/insights/manufacturing-europe-data-cybersecurity-and-digital-transformation
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